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Bruchwaldabschnitt im Poggendorfer Forst in einer vermoorten Strecksenke mit einem nassen bis sehr feuchten Hexenkraut-Erlen-
Eschenwald. Dieser Abschnitt ist die Restfläche eines großflächigen Bruchwaldes, der weitestgehend entwässert ist und Brennessel in der 
Krautschicht aufweist.
Die Baumschicht wird überwiegend von ca. 40 Jahre alten Schwarz-Erlen mit stammweise eingemischten Eschen bestimmt.
Das Substrat besteht aus sehr feuchtem bis nassen, eutrophen, degradierten Torf mit Antorf am Rande.
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Alnus glutinosa

Mentha aquatica

Brachypodium sylvaticum Calamagrostis canescens Carex acutiformis Circaea lutetiana
Cirsium oleraceum Cirsium palustre Deschampsia cespitosa Festuca gigantea
Frangula alnus Fraxinus excelsior Iris pseudacorus Mercurialis perennis
Milium effusum Polygonum hydropiper Ranunculus repens Rubus idaeus
Stachys palustris Stellaria nemorum


